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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2

SV 1945 Groß-Bieberau II : TTC Otzberg 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Beier fixiert zwei Punkte für den TTC Otzberg

Als Günter Ritter sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse (4er) Gr.2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:
10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV 1945 Groß-
Bieberau II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1945
Groß-Bieberau II meist auf verlorenem Posten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Stork / Stork beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stapp / Beier. Da war final wirklich nichts zu holen.
Dass die unterlegenen Heimspieler Stork / Stork nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnten,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Szymassek / Köppen gegen Flath / Ritter. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Matthias Szymassek gegen Gerhard Flath, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Beim folgenden 1:11, 5:11, 9:11 gegen Alexander Stapp fand Florian
Köppen von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Keinen Zähler
beisteuern konnte Tim Stork im Spiel gegen Günter Ritter, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen
hatte Noah Stork beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Volker Beier. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Matthias Szymassek verlor sein Spiel gegen Alexander Stapp unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. 7:5 (Szymassek) bzw. 12:0 (Stapp) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Florian Köppen verlor sein Spiel gegen Gerhard Flath unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 4:11, 5:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Tim Stork gegen Volker Beier, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Hierbei wurde Stork im gesamten Spiel lediglich 4 Punkte überlassen. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV 1945 Groß-Bieberau II 0 Punkte, TTC Otzberg
9 Punkte. Keinen Zähler beisteuern konnte Noah Stork im Match gegen Günter Ritter, das 0:3
verloren ging. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Stork nur 7
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV 1945 Groß-Bieberau II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.11.2023
gegen den GTV Frankenhausen an. Für den TTC Otzberg steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Nieder-Ramstadt VI am 27.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV 1945 Groß-Bieberau II

Doppel: Stork / Stork 0:1, Szymassek / Köppen 0:1 
Einzel: M. Szymassek 0:2, F. Köppen 0:2, T. Stork 0:2, N. Stork 0:2 

 TTC Otzberg
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Doppel: Stapp / Beier 1:0, Flath / Ritter 1:0 
Einzel: A. Stapp 2:0, G. Flath 2:0, V. Beier 2:0, G. Ritter 2:0


